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IndepeiireiitgGibäude.. 
— Emil Barth, Vnimimii keki 

j» »Staais221nieiger ä-, Herrin-« sinkst-ich 
»« feieite gestern seinen (!tebiiiig:iig. 

—- Holt Euch einen Ihn-i Whigity b»i 
Christ Jlloiinielii iinb Jhi weit-it biiieng 
zuiitedeiiiiittht fein da et voi;i"i.iliche 
Wann hält. 

J· —- Uaittemcy Rock Sprungs 
&#39; sowie alle Speien Wetttis mit-. 
«desrttohteu bei der Chieago 
Lamder Compomk 

—- Tie Vorstellung im Opeisnbimse 
vorgesteia Abend, wo »Mir Muin 
Sake-« iui"A fiübiiiiig Luni, koni, voi- 

züglich und gifiel allgem-ne US wiii 

such ein ziemlich gut-S Paus- 
Gs ift nicht die III-Nie Wild Nan tri- 

eiiie Juni niii ihr stiitis iisept i» irsiiiiiii niij 
viet Ri do Mpiiiiiiiiii Lin-e ins esiiiiiiisiiii iiiiii 
die wxihie Hirt Nin-it be u Lunis-qui s ie« 
distth -L"c-Uiiiii it Riniy M iiis:iiiii The lici I voigmiteiie Wiiicbieiaibc Iliiti Zik- ·-k:iis:." 
Its-e odn Tut-intui. Et. W Bitt-seit 

— Hi. Hans Sinick idniibi ums-» 
daß ei jin in siaiiesioiuh Mit-» iroiziii·! 
Es wiid iiiniiich die eist tiiiiiicki i- 
Dtesieii, Lisiiiii.1, qelmiiiissickxsi F« 
biik wirket ubciibiotlicn iino in stxiiiig I 
cis-, Teig-» wichii auigebiiui i 

I 

—- Whiskiz bei der Wollisiie, vriii fis- 

ligftkn bis iiini ollsibifini, find-i sitz-! 
im Sols-m von tihailsg Mitte-L Oben-l 
so eitle Saiten Weine, j«»qi.öie, Vom-s 
n. s. w. Stets helle iiiiv gute Wann g 
sowie uuimeikiaiiie Bedienung. 

—- Tas »Motive« Institu» wcn die 

Hi letzten Tage im hisfigeii Usutihuug in 

»S
o-

« 
Oi 

der unt Leben, einen Sohn in Chieeigo 

clollnq Uns lllllccc cInc pellntlnclue L IT 

gesmfation iti’g Leben aertiten Weg » 

L. Neuse wurde als Viäiireim But 
Hoye als Viiepiäsiteiik E K. pksiittierl 
als Secretär uiih Wer-. Biisger ntgk 
Schndirm tel erwählt. »Ein-it tc ins-chris, I 
Toughig Gttvett, Vugh Mkkktotkg utsJ1 
Erecuttvcointte. , 

—- Jn Hen. Keiiciufg Sitten lsxittc 
es um Ttetittiig Abend htii,!,e estim. 
großen Bsaisd geben köxiiseiL nie-sit igI 
etwas spå ei niioebn rtsijie Tuxiit etriel 
Katze nor etne Sitz-must Zfi stkijtiei 
hefuntetsewoiteit work-sit tiiic l).itt- tut-» 
entztittcct US getchah Ins mi hiiitceetif 
Theil dig Las-us- Viitd winke dag« 
Feuer bemerkt und getöfcht Wäre du 

Geschichte später pitsi—t, iiachtein tsiiezl 
Geschäft geschlossen« hätte es ein anstän- 
dige-s Feuer gegeben. 

—- Jnt hohen Alter von 94 Jahren 
starb vorgeftern Morgen zqu Sol-einer 
Wem-M 205 östL öter Straße tv ha- 
hsit, bei der Wittwe Ihres Enkets Cla- 
eenee Sintth Sie hat noch zwei ma- 

und eine Tochter in Cleoeliind. Die 
Leiche mir-de gestern nach Groß Late, 
Mich-, gesandt, um an der Seite ihres 
ssr etiva 12 Jahren verstorbenen Gatten 
betgeleht zu werden. zum Smith be 
glettete den Tinnsporh 

ngdjxvg 
Zzzzisglgikügungslokak l 

Getåmttige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Die besten importirten und Eis-heimi- 
ichett Cetcitspike Note tsigarkttt 

stets an Hand- 
Ille sind freundttchtt eingeladen. ! 

schienen-r ä Zehe-le 

H 

.;,, Drogucn, Toilcttenicifcm 
Arzncicn, Chemikalicn. 

Bürstcn, Kümme. 

! 
Agcnt für D. D. D. für Haut-I 

krankbeltetr. ! 
-.-, 

l 

I Ettm gutes Sameneotn zu verkaufen, J 

miß und gelb Gottttkb Dünnetmatm. 

; s— seit-m Cmy etue Mike 
jdis Brod. Qui-me bei J.J 
Kling-o 

— Fritz Baker St ist setteiniger 
Zeit schwer tcank und ist fein Auskom- 
men iehk zweifclhai.. 

—- Dt. E. Weben Qfsice im Graun 
Jstano Bank Gein Ide, Wohnung bei 
Carl Wut-no, 921 West me Stmße 

— Fil. Epith, Tochter von J hn 
Rathmann und Frau, temte am Sonn- 
tag tttt Kreise zahhcicher FIeIIuIe Ihn-II 
Geburtstag. 

—- Habt JhI hinter Eurem Namen 
auf det- Zettung Hm Datum Ittnt ode- 
l905? Wenn nicht« teht daß Ihr IS Pa- 
hiIIbekomInI. Glaubt Ihr tacht, daß es 
dksscr aussiehW 
Das Tagewerk begmnt beim ersten III-men- 

gmucs I, 
Doch Rocky Wann-am Ihre wiI t uIteInIitd 1 

lIch sog ItIId sacht· I 
Die thmg bthdt IIIctIt aus me Fing-It kla- 

rer schonen-— 
Das ist s wag ihn hat Itbemu berühmt ge 

iriaazr —-·.-i. w. seiner-nein 
-- Atti Dienstag Nachmittag wurde 

in unteren Schulen eine »Mein-Deut 
abgeht-tieri, die zufriedentielleiiv ritt-fiel 
Die Scküler verließen das Dur-ge- 
Echiilgetände in einer Minute nnd 7 
Seh-adm- In dem Domain-Gebäude 
dotierte eheine Minute und lO Sekun- 
den- 

— Freund John Dann hat das Ver- 
gnügiingslokal Linn Gras-e tät-flieh et- 
ivortsen und get-senkt den Plan iiinl 
April-zu übernehmen. Wir wünschen 
ihm Glück zu dem Unternehmen und 
glauben, daß satt fo gut gelegene Ver- 
gnügungglokal iinter feiner Leitung Al- 
len ein willtomiiiener Ausflugeori fein 
wird, ivo sich Jeder gut amüsiren kann. 

— Wenn Ihr einein kleinen Jungen 
habt, nehmt itin nach Hering und tut- 
iei ihn mit einer jener tüninndiivaniixs 
oder iü lrtq Centg Winteriiiützen zu 15c 
du Stück que. Tsieietbeii find auch tü- 
kieine Mädchen gemeint iiriti der Preis ift 
to niedrig, daß Sie es sich wohl leisten 
können, den Bedarf für nächsten Winter 
einzulegem 

s-— Am Montag den 7. Miit-, ver- 
aultioniere ich auf irieiiier Inmi, H 
Meile iüköftl. von St. Lkbory, tu Fiva 
Vieh, bfieheiid aus iriichiigen.ltüyeii, 
Heifers iino Stiere-i, l —- 3 Jahre ali, 
ebenfalls l mächtige Stute 7 Jahre, 
titie ljähin Füllenstrite und eine A- zahl 
anderer Getötttr. Näheres auf den 
Inltioiiszeiteln I 

L. H. Lefchiiitiky· 
—- Zie Anfang der Woche war He. 

L A. Gelder-, früherer hemmend-im 
her hiesigen Sploaienhsimaih, in der 
Stadt and zwar in ver iraiirigen Msfs 
sion eines Begiöliiiiflis. Eine Frau 
Walten-, früher Jniiifin des hiesigen 
Heime dann aber in Mikroln Irre-Myl, 
war grstthen He Bilder war zu ihrem 
Vormund ernannt gewesen und brachte 
die Lerche hierher ziini Begräbnis. 

-——- Voigesleiii gab eS eine geeßrirtige 
Hochieitsfkier unt der zitriii rei Feraii 
Saß öiilich isori der Stadt, indkiit sih 
Ernst Seiiklikil mit zel. Anton-ein« 
Tochter des Hauses, verheirathete Es 
hatten sich natürlich viele Verwandte und 
Freunde des Braut-users eirigeiiindeii·, 
für deren Bewiiihniig selbstverständlich 
das Beste geleistet wart-e was Küche nnd 
Keller zu die-en iiii Munde sind iind ivcr 
die Feier in fidei- Beziehung eine sehe 
fthsiir. In der gebisnchlichen Krisen- 
iiiiiflk fehlte es iiiiiilslich auch nicht. Wir 
Illiifcheii sein jungen Ehepaar viel Glück 
iislt Besen- 

— Großer öffentlicher Ball 
in Haus« Port ieoen Samstag Abend. 
Jeder ist fteundlichft eingeladen. 

—- Dk. W. B soge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tnckek O &#39;,’t—-nn-3mokth’s Apotheke, 
zimmek l. u· L. Telepuon 95 und ts- 

-— Bauten nnd Poftofsice, sowie alle 
tkountyämter waren am Montag zu Eh- 
ren von Washingtott’g Geburtstag ge- 
schlossen. 

— yott Euer Fakt- mtv Flet- 
ichetthter vet J. J. Klinge. 
Das berühmte Dtck Brot-. 
catttcy Lager. 

-— Enden 12 Acker-Vorteilen gutes 
Land, sotufogm in der Stab tu ver- 
kaufen ifn je stsou Seht nng ehe alle 
umfaan sind. V, il l G L) u sc o n. 

Montag Morgen qab s etwas 
stu km Wind und entfpxechend Staub 
k : m sich tiockm war Abends sah es 

such Regen und Schnee aus, aber US got- 
misz 

— Welch’ (Ver·t.-ß, em qntes, frisches 
tsiins Geiste-einst rii trinken! Js« aber 
schnal, ru kalt oder zu warm, taugt’s 
nichts-. Bei Christ Ronnseldt giebts 
stets gut teniperir-teo, srisched Bier. 

—- S. P, Peterson wurde vorgestern 
Morgen arretirt, weiter »sternhagelooll« 
war. Ebenso erging es Jack Wande- 
Die Hackfuhrleute scheinen überhaupt 
einige ,,kiitilche Tage« gehabt zn haben. 
tfintiie Andere oerqniigten sich nor eini. 
rnn Tagen mit einer kleinen Reiterei 

—- Jtn hiesigen Haspital starb am 

Dienstag Abend Karl Schuster von 

lvLsriniilton County, im Alter von 27 Jah- 
ren. Er befand sich etwa eine Woche 
lang hier in Behandlung Der junge 
Mann war ledig und betrauern seinen 
Tod die Eltern nnd ein Bruder, die in 
dcr Nähe non Phillipa wohnen. 

« Ein hübscher Tisch, ein beqnenres 
Scpha oder SchankslftuhL eine Wohn- 
odei Schlätzirniner-(«Harniinr, ein hüb- 
scher Bücherschrank oder Schreibtisch und 
inag der nützlichen Sachen vielennedr 
sind, Alle-d find passe-irdi- nnd nüyltcbe 
tiestgeichenke Geht nach Zacideriiirinri’g 
Lliödeleniparinni nnd sucht Euch etwas 
anst. Auch schöne Bilder in geschniack- 
vollen Rahmen, ebenfalls ganz nette 

Wische-sitz findet Jhr dort in größter 
AnswuhL 

—- Nach längere-n Leiden in folge 
eines Schlaganialles, was die Usiarhe 
war daß der Kranke zuerst iin hiesigen 
Hospital und dann in Ltncaln nnd Hatt- 
ingg verweilte, starb letzten Freitag Dr. 
Hans Schiödey einer unserer bekannten 
deutschen Fariner. Seh-öder war seit 
langen Jahren hier ansatsia iind hatte 
es zu gutem Wohlstand gebracht. Seine 
Gattin starb bereitet vor etwa 12 Ird- 
reit. Am Sonntag fand das Oegiåb 
nisi statt unter Leitung des deutschen 
llriegeivsreins nnd w r die Theilnahme 
an demselben eine sehr große, di dir Fa» 
iniiie einen. iehr weiten Use-is von Freun- 
den hat, die das innigste Mitgeiiihl fü: 
sie haben bei dein Traueisiill der sie be- 
trossrn. 

Danklaauna. 
Allen Benen, welche uns während 

der Krankheit und nach dein Tode unse- 
res geliebten Vaters und Bruders Hans 
Schioeder so blilsreich und tröstend zur 
Seite standen, sowie Allen, die dem Da- 
hingetchiedenen die lebte Ehre erwiesen, 
insieiondere dein Deutschen Kriegeroeis 
ein, taioie den Spenbern der vielen Blu- 
men, sprechen vie hiermit unseren in- 
nigstgeslihlten Dank aus« 
Dietrauerndenhinterbltex 

denen 
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J COWER W szTE Wst 
von Grund Island, Nebraska, 

auf Zeitdsxmsitem wenn ein Jahr Find Z Prozent wenn sechs 
Monate duxkelafsekk Euer Geld Ist sicher und kann zu irqekid 
einer Zeit wenn Jst-r eg- bmucht erhoben werden. Ec- ift hier 
besser aufgehoben nls wenn Ihr es im Hause haltet oder an 
Eure Freunde verleiht OJH bezahlt sich sur Euch uusz zu sehen. 
B. F. cLAYTON. Pciii. E. D. HAWLTON. Unsinn-. 

c. H. MENCK« Hle sikusirec 

HAVE-»Halte 
Oeffemliches 

Yagnügung-,Lokak. - 

Großer Ball sgzxtzxsk 
oder alle vierzehn Tage. Das nächste 
Vergnügen sindet statt am 28. Februar-. 

Gute Musik« 
Basses von der Opernhaus-roth 

Heut-U Kunst-hals- 
Etgenthümen 

—- Mor Schlund von Busfalo Conn- 
m war dskfer Tage in Geschäften in 
Grund second 

—- cher sollte eine Anzahl Weinw- 
ben pflanzt-m die hie-r gut gedeihen. Be- 
stellt wetche i c di bei J. P. Wicibolpl). 

—- Um einen gemüthlichen Skal, 
Echofgkcspf oder Pmocle zu machen, 
kommt nach Tycodor Schaum-nun Da 
uneng auch guten Wuch. 

llissms Herniuiutsrssöhne hatten am 

Tcmflug Alb nd trgclutiiktsic Versamm- 
lung unb- usixrmn wieder cme Anzahl 
neuer Octtgluku eingeführt. 

— Raum-IF holt Nun-n struq WOCH- 
sy bei Pnpsr K- N.1Ii). Ihr konnt hier 
alle Sonnt, vom Viljcgshsi ins zum 
Oeftc1tcxl.«xltksit, zu Binsen ist«-recht sind- 

Nisus DIE-net hat enn- Ztruung m 
»Es-km Nrjaxith zu Und-tm mgmcnnncn 
nnd-til mit inne-r Essen-the Doulgm über- 
k·«»s«k-elt. thnm lith an rskr Mienze 
von Kansucp m Gage Coumy 

—- Unitn monnsetot qat otete Woche! 
in ieinetn Salt-on auch eine sogenannte 
,,Noiietty-Bi r« erhalten, welches eine 
vorzügliche Entrichtung ist, wodurch das 
Bier besser ges alten und viel Arbeit ge- 
spart wird 

V er l a ng t: Für die Vei. Staaten At- 
mee, wohlgedniite iiiioet·hett«athete Männer 
zwilchen 21 nnd TJZ Jahren; einiger der Ber. 
Staaten, niit gntein tshaiacktek nnd inaßigen 
Gewohnheiten welche engl ich sprechen, esen 
nnd schreiben tönnen. Wegen Infor- - atmn 
wende man sich an die Fitetiuting Oisice lit- 
3te Str. Wand Heiland, Reli. 25—30 0nil 

—- Oettenttithe Auktton näch- 
sten Montag den 29 Fed. sum Ver- 
kan gelangen: 4 aitte Arbeits-diesbe, 1 
Fällen, 9 gute Milchkühe, l Ballen, h 
Stieikillder, 25 innqe Schweine, Heu, 
’Ulialfa, kFarniqetäthichaiten sowie meine 
sämmtlichen Hangneiäthe nnd Mobilien. 
Wirt Meter, U oft von Grund Island- 

» Knntmktois J. D. Hariiion liotte 
l·tithin, als er zusammen mit Fiih tin-,- 
biieaer den stödlei Hotel Fahr-stahl lim- 
obfnhr, das Unglück, sich eine Hand 
schwer zit verledem Es geschah dadnich, 
dnß et ein dntth deici Mittel-vers stecken- 
deJ Stückchen Holz entfernen wollte, ge- 
rade til-z lktddiüzigei den Nah-sticht in 
Bewegung ftyte nnd non dein Beginnen 
H-iiri-inn’s3 nichts bemerkte Der Bise- 
unglückte wird längeie Zeit teil-einzun- 
tähig fein. 

—-— Hr. Win. Conin nnd Familie Ia- 
iiien ain let-ten Freitag von Seatile, 
Wash» hier an nnd werden sie jiyt wit- 
dei in Grund Island thi« Heim habet-J 
Tit Familie inar itzbt schon seit eiiior 
Reihe von Jahren idem hier ott uiid 
wurde iiit Lauf der letzten Jahäi schwit- 
voin Unglück heimgesucht, indem der nn- 

erbittliche Tod nichiere Mitglieder bin- 
rne giaiiie ui d cis-Hin wir day sie kam-s 
iig non snlcb schwerer Veinisuchnnq ori-; 
ichnnt bleiben in d in der alten Reiinntii 
it dt Grund Island ein dauernd glück- 
liches Heim sinken. 

»Tag- illaubern ist div Miilleis 
Zusi« hsißt ec- iii dem sd öiieu alten Lic- 
dc, aber iv-r möchten eine Veiänderunit 
daran vornehmen und sank-m »Da-J 
Wundern ist tseS Weit-PS Lust« iiiid Zinni 
weil iinier Freund und Nachan Wil- 
tislin Pieier tiiichaiig nicht länger alg 
ein paar Manna-, manchmal nnr ein 
paar Wochen, auf demiclben Plah blei- 
ben kann. Was der Mensch in den letz- 
ten Jahren nun schon beruingeiogen ist, 
das ist wirklich großartig! Kkiim daß 
mein meinte, er wohne aut der Form· 
war er schon wieder in die Stadt aem 
gen und wallte ihn Jemand in der Sinn 
besuchen, so wohnte er schon wieder ars 
der Famil So ging’s :n einem fan. 
Aber nicht nur der Wechsel des Wohn- 
orts war wunderbar, sondern im Ge- 
schäft machte et’a ebenio. Heute ver- 

kaufte er sein zeleischgeschäft und war 

Former, gleich daraus hatte er das Ge- 
schäft wieder gekauft, wieder verkauft, 
uiar Geschäftsführu, wieder Eigenthü- 
mer, wieder verkauft und Fariner —- na, 
wie gesagt, graßartigl Nun aber schwor 
er both und hitlig: »Jetzt bleib ich aber 
bier wobneii, « baute sich ein schönes neues 
Haus aiif seiner Form und — jetzt bat 
er die Form verrentet, verkauft aus und 
zieht nach Daveispoitl Nun, wir sind 
blos neugierig, wie lange er’s dort aus- 

hätii 
w 

Bekanutmaaiuus. 
Allen, welche Ninder aderScbafe besi- 

yen die mit Näude behaftet sind, hiermit 
zur Nachricht, daß die U iion Stock »Z) ird 
Ca. van Grund Island am 1. Mitte 
einen guten Taiichtiog fertiq zum Ge- 
lisauch haben wird. Wir tin-i bereit alle 
Thiere welche die Näube haben oder der- 
selben ausgesetzt waren, zu tauchen. 
»Es-M J. R. A lter, Manager. 

F 

O L. Douglaö 

Miqueiie und »Ur-wies- 
Utz G Dann d Oder-allj. 

Schuhe. Umon gemn cht 

Yer Ideal ,,Hhopping«« Platz 

Ncuc Frühjayrs 

Kleiderstoffri 
4Zzöll. doppelt gefalfetes 

Tricot,F1ühi.1hr-Bgewicm per Yd 
öuzöll chcllont Zkiiiinq, geeignet 

für Promenademöcke ohne Futter, Svp 
zinlpkeis.. .50 Farben: Inarine und ichmmz 

Eåu qanzkvolleneg ösuöll Suitissi in 
mode-»Im Farben Spozialpteig 6()c per Ywnd 

Trppxltgefulme Bindi H für schwer- 
Schulkindqu Gl- n. S Psetg 

121c Press- per Yer- 

Wmstmgs 
Wir hoben ein großes Nssortiment 

wollene sowie banmwvusne cnctcekisisle 
Waisttngs, Fabrikate dieser Smfon· 
Meterrisirte Stoffe me nur Allem ang- 

fthkm fofcin istdu !1pp- encr Vetfkizlt 
nicht sie zu schen, von Ichtckt fii Pcoben 

j Waschstossr. 
I Art-Hm Gattin-, 27 Zoll breit, Ic 
lhübsche Muster, per Yard .. ·. 2 

Votisi thamp.»tsse, ein reines Gewebe, 
in sc!-ma;z sowie tun-fabriz; und ist ge- 

sbküsnfcn Tlllusfesm G!ovet«’s 191c JPreiSperYakd............ H2 

Juauhcie (-8)mghams, uns der fes-isten 
«N·iss-sh«ms im Markt für Kleides-, 
Hänfstg ohisr Hunde-n, Guner 10c »Es-cis pro Yam. nur« .. 

Gold Medal Brand— Em gu- 
tes »gut«-g winghmm fu«-ritt urd strei- 

-fi«.1, füx Kleid-si, WMMI und 81c Hemden, per Yatd ..... ...... 3 

But- geijlligft auf unsere Preise zu fechten, da unsere Waschstosse und-Baum- 
lmouenzektge längst vor dem Preisauf- 
-schlag gekaqu wurden und wir zu letzt- 
jährsgcn Preier vetkaufen. 

Proben auf Verlangen fkci gesandt. 

Wir haben un ers-m Ihnzxvmnn D pnktment eine hübsche Partie Rüchkmmm 
si’ den hinz- mefükzt u nd die Kritik schnft nnnmI sie uns schchll ab »Wie se Iind ucht 

«- 

Groeethkpartcmcnt das fein-sie in der Stadt. 

Bauer, Eier sowie Wkslklgel werden in Tausch gmmnmen. 

Isl. kl. VlIVEB co. 
Bticjdcstcllungen punan cilccigL---—Telephnnc Izu. 

crand lsland. - - - Nebraska- 

Eine guic Taschcuuhs 
umsonst! 

W;i· neben Jidein eine gute Tuschenuhr umsmist, 
der uns biei neue, Die Zeitung ein Jahr ini Vor- 
aus tslilende Abnnnenten cis-schickt Es ist sie-i- 
liib keine stät-im Uhr, aber es ist ein ganz a«-.t«el)n- 

« ww» licht-c Zeisiiixssei«, der ebenso gute Dienste leistet ivie « 10 eine 850 llbr und ist mit einei- ebenso guten Ga- 
kontie its-sehen. Es ist dies eine ausgezeichnete 
Gelegenheit für die Jungens sich aus leichte Akt 
eine gute Uhr tu erweiben. Der Stantlentenier 
und Heiolb nebtt Unterhaltunggbeilnqe und Acker- 
und Gnktenbniuseitung ist das giößte, beste und 
reittbaltigste Wochenblatt des Wissens, und trotz- 
tsein wir uns ein-s großen Leseikreises ei-iieiien, 

giebt es diich noch manche deutsche ziniilienn des ei- sich nicht bisindet, welche leicht 
dgin H heim-qui ist bin-auf tu abniiiiiieii. thsii frisch Ninus log, schickt iine Drei 
neue Abn- iseiiten die itsei die Zeitnisq ein Jahr, oker sich-J die ein halbe-z J itsiv im 
Womit-:- zihlen nnd esh iltet eine qiite U is iiiiiinust. stespei uns ein Jahr tin Zot- 
iiuS Zittzlentis est-sitt nirßeitsstn ein "1ki"i-iiiisiitiiiiti« welches er sich nuiz ii Eis-er 
Listc tittstttllill NUIL TM EVEN UIW Uklk Ist 81.-"-U, titntiik mir sie An Ab umkl- 
ten ueikiii.ii«ii. A ich kann tnin sie bekrniineih iucnsi nmn eininiieiieii Jltssinizinten 
--iiisd)ickt ikns St ist-· in sttiini sinnt-Hi oder iivei und sitt-: in Viiirx die reiten 
Ahn-meisten muss-sit Tini Nun-in n.«t:":.r ich nni ein X ihr iin Viimusz v--3«stit· ;i Jud 
iizir Solche meiden til-; neue islboiineuten betrachtet welch- die Zeituiz nicht Tini-sein 
oder Doch tctinn seit geiiiuuier Ziit nitkt mehr hinten- Vloiesiim 

Staats-Auzeigcr E Hcrold, 
BOX U ORÄND lsLÄND. NEBRÄSKÄ. 

— Enno Bauntacm und Frau hatten 
am Emmmq einen Unfall, indem the 
Pferde dutchbranmen, wobe( Frau Bau- 
« onn vom Wagen geschleudert wurde, 
wish-i fis Ziemlich zerschunden wand, doch 
reinen due Verlehusgen glücklicherwetie 
»ich- gefähknch. 

— Ob Jhr ein großes oder em klei- 
nes Haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin iüh!ea wenn Ihr nicht 
die Möbel von Sondermann habe, da 
ka hier die gröfzte Auswahl sindet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack augfuchea kann. 

Jeder, der ein Stückchen Lond fein Kuzer 
nennt, sollte mehr oder weniger Obst- 
bäume pflanze-« seien es auch nur ein 
halbes Dutzend Pflaumen oder Kirsche-L 
Auch auf dem schlechteste-i Boden, wo 
kaum »was Anderes wächst, gedeihen 
Kirschen vorzüglich. Bestcllt Bäume 
bei J P. Windclph. 

— Bei-du die deutsche Wirthschaft 
von Biepek cis- Nth an West Zier Sem- 
ße, wo Jhk ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Lunch erhalten 
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